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Einladung zur Podiumsveranstaltung 
NEIN heißt NEIN – 
Gegen sexualisierte Gewalt an Frauen

25. November 2015
18 Uhr (Einlass: 17.30 Uhr)
Silchersaal der Museumsgesellschaft Tübingen 
Wilhelmstraße 3, 72074 Tübingen

Jede siebte Frau in Deutschland hat im Verlauf ihres Lebens 
sexualisierte Gewalt erlebt. Selten werden sexuelle Nöti-
gung und Vergewaltigung angezeigt und noch seltener 
kommt es zu einer Verurteilung der Täter. 

Anlässlich des internationalen Tags „NEIN zu Gewalt an 
Frauen“ veranstalten wir ein Podiumsgespräch und fragen: 

• Was ist sexualisierte Gewalt – wo fängt Gewalt an? 
• Welche Folgen hat sie für die Betroffenen? 
• Was passiert, wenn Gewalt passiert ist? 
• Wie können Opferrechte wahrgenommen und Täter 

zur Verantwortung gezogen werden?
• Wie kann sexualisierte Gewalt verhindert werden?

Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Der Eintritt ist frei. 

Luzia Köberlein
Gleichstellungs- und Integrationsbeauftragte

Podiumsteilnehmerinnen und -teilnehmer: 

Susanne Hoppe-Willmann 
Anwaltskanzlei Leyrer & Hoppe-Willmann, Opferanwältin
Martina Kaplan 
Polizeipräsidium Reutlingen, Leiterin des Referats 
Prävention
Armin Krohe-Amann 
Beratungsstelle sexualisierte Gewalt und PfunzKerle e.V., 
Geschäftsführer
OÄ Dr. Kristin Katharina Rall
Frauenklinik des Universitätsklinikums Tübingen, 
Oberärztin
Ulrike Schneck 
refugio Stuttgart e.V., Regionalstelle Tübingen, 
Diplom-Psychologin
Micha Schöller 
Beratungsstelle sexualisierte Gewalt und Beratungsstelle 
Frauen helfen Frauen Tübingen e.V., Diplom-Sozialpädagogin

Moderation: 

Luzia Köberlein, Gleichstellungs- und Integrationsbeauf-
tragte, Universitätsstadt Tübingen

Im Anschluss zeigt das Filmfest FrauenWelten den Film
„Lilet Never Happened“ (20.30 Uhr im Kino Museum).


